Pressemitteilung:
BAU: Hieber präsentiert 

Neuheiten unterm Betondach 
Mit vier Produktneuheiten wartet der Betonfertigteilspezialist Hieber aus Wörleschwang (bei Augsburg) auf. Bei der Messe BAU in München (12.-17. Januar) präsentiert er CombiTherm, ein Wärmedämmelement mit integriertem Kellerfenster, das Notausstiegsfenster Save, Brunnen für den Garten- und Landschaftsbau und Urnenstelen für Friedhöfe – und das alles unter einem riesigen, freitragenden Betondach.
Hieber hat sich für die Messe etwas ganz Besonderes einfallen lassen und nimmt den Messenamen BAU beim Wort: Über dem rund 500 Quadratmeter großen Stand 418 in Halle A1 schwebt eine rund 70 Tonnen schwere und rund 20 Meter lange Betondecke – von Rudolph und Hieber extra für die Messe geBAUt. Eine sandgestrahlte Wangentreppe führt Besucher in den ersten Stock, der zu Besprechungen genutzt wird. Aufgrund der aufwändigen Montage durfte Hieber schon vor dem offiziellen Aufbautermin das filigrane Betonkonstrukt, das sich als beliebtes Fotomotiv und gefragter Besuchertreff anbietet, installieren.

Im Mittelpunkt am Gemeinschaftsstand von Hieber, Braun und Rudolph stehen die Innovationen der Firma Hieber, die sich immer mehr zur Ideenschmiede im Bereich Betonfertigteile entwickelt. „Mit unseren neuen Produkten wollen wir uns einmal mehr vom Markt abheben und in neue Nischen vorstoßen“, sagt Geschäftsführer Alexander Hieber. 

Dabei agiert der inhabergeführte Familienbetrieb mit Produktionsstätten in Wörleschwang, in Pegau (bei Leipzig) und in Waghäusel (bei Heidelberg) ganz bewusst antizyklisch: „Wir wollen auch in Zeiten der Wirtschaftskrise vernünftig wachsen.“ Bislang dominierten Treppen und Balkone, also maßgefertigte Betonfertigteile, und Lichtschächte, also Standard-Fertigteile. Die maßgefertigten Fertigteiltreppen sind in zahlreichen Renommierbauten und Fußballstadien verbaut. Hieber ist inzwischen der Hersteller mit der größten Palette an Lichtschächten und der einzige, der sie in Glasfaserbeton produziert. Jetzt wird die 2-Säulen-Strategie mit einer Produktoffensive erweitert. Auf der BAU sind zu sehen:
· CombiTherm: Das Wärmedämmelement wird passgenau an die Fensterleibung und zwischen Kellerwand und Betonlichtschacht eingebaut. So sinken die Energieverluste am Kellerfenster und am Lichtschacht gleichermaßen. CombiTherm überzeugt durch geringes Gewicht und einfache Montage. Es passt ideal zu Hiebers Kellerfenster-System Solitär Thermo, aber auch zu den Fenstern aller anderen Hersteller.

· Notausstiegs-Kellerfenster Save: Sicherheit geht vor. Deshalb setzt „Save“ die Forderung der neuen Bayerischen Bauordnung (BayBO) um. Für jedes Geschoss sind mindestens zwei voneinander unabhängige Rettungswege ins Freie Pflicht. Save ist in mehreren Größen lieferbar und empfiehlt sich als Fenstereinbau in die Kellerfenster-Zarge Solitär Thermo.

· Fertigbeton-Brunnen: Aus eingefärbtem Beton stellt Hieber neuerdings Brunnen in allen Größen und Formen her. Eine Augenweide (nicht nur) für öffentliche Plätze. Zum Bereich Garten- und Landschaftsbau (GaLa), den Hieber forciert, zählen zudem die Müllboxen und Pflanztröge mit Natursteinvorsatz. 

· Urnenstelen: Mit modular erweiterbaren Urnenstelen und -wänden hat Hieber die passende Lösung für den Trend zu Feuerbestattungen. Hergestellt aus hochwertigem Beton, bestehend aus Edelsplitten, Graniten und sandgestrahlter Oberfläche, sind Form, Farbe, Ausführung und Verblendplatten schier endlos variierbar. Das ermöglicht Planern ein Höchstmaß an Flexibilität. 
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Hieber-BAU-1.jpg: Am Stand von Hieber, Braun und Rudolph mit einer Decke und Wangentreppe aus Beton ist die Vielfalt des Baustoffs zu sehen. 
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Hieber-BAU-2.jpg: Gute Dämmung, geringes Gewicht, einfache Montage: CombiTherm, Hiebers neues Wärmedämmelement, bietet viele Vorzüge. 
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